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Vorsitzenden-Stellvertreters/in an der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät nach UOG 1993 

 

9. 

Naturwissenschaftliche Fakultät; Ergebnis der Wahl des Dekans gemäß UOG 1975 

Das Fakultätskollegium der Naturwissenschaftlichen Fakultät hat in seiner Sitzung am 6.10.1999 

Herrn 

 

O.Univ.-Prof. Dr. Georg Hoinkes 

 

zum Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät für die Funktionsperiode ab 6.10.1999 bis zum 

Kippen der Universität in das UOG 1993 gewählt. 

 

Der Dekan: 

Hoinkes 

 

 

 

  
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 3. November 1999. 

Redaktionsschluß: Montag, 25. Oktober 1999. 

Internet-Adresse: http://www.kfunigraz.ac.at/udionwww/miblatt.html 

 

10.  

Einsetzung einer Habilitationskommission für Herrn Dr. Harald Mangge 

Das Fakultätskollegium der Medizinischen Fakultät hat in seiner Sitzung am 24. 6.1999 gemäß  

§ 65 Abs. 1 lit. d UOG eine Habilitationskommission für Herrn 

MITTEILUNGSBLATT 
DER 

KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT GRAZ 

Studienjahr 1999/2000                   Ausgegeben am 20.10.1999                                  2. Stück 



 - 46 - 

 

Dr. Harald Mangge 

 

eingesetzt. 

Dieser Kommission gehören an: 

die Professoren: 

 Univ.-Prof. Dr. Werner Aberer 

 O.Univ.-Prof. Dr. Ronald Kurz 

 Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Müller 

 O.Univ.-Prof. Mag. Dr. Gilbert Reibnegger 

 O.Univ.-Prof. Dr. Konrad Schauenstein 

 Univ.-Prof. Dr. Adelbert Roscher (Universität München) 

die Mittelbauvertreter: 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Jörg Stein 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Johannes Mayr 

 Ass.-Prof. Dr. Gottfried Fuchs 

die Studierenden: 

 Günther Masser 

 Hubert Thorn 

 Peter Brader 

In der konstituierenden Sitzung am 4.10.1999 wurde Herr 

O.Univ.-Prof. Dr. Konrad Schauenstein 

zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 

 

Der Dekan: 

Pendl 

 

 

11. 

Einberufung zur Wahl des/der Stellvertreters/in des Vorstandes des Institutes für Klassische  

Philologie 

Gemäß § 19 Abs. 2 UOG berufe ich für 

 

 10. 11.1999, 9.30 Uhr s.t. 

 im Institut für Klassische Philologie, 

 Zimmer Nr. 215 (Zimmer von Prof. Krummen) 

 

für die Funktionsperiode ab 11.11.1999 ein. 

Diese Kundmachung gilt als Ladung zur Wahlversammlung. 

 

Institutsvorstand: 

Krummen 

12. 

Verordnung der Studienkommission Soziologie über eine Richtlinie für die Anerkennung von 

Prüfungen nach § 59 UniStG, die nach dem alten Studienplan für den geisteswissenschaftli-

chen Studienzweig der Studienrichtung Soziologie (veröffentlicht im Mitteilungsblatt der 

KFUG vom 19.1.1994) im 1. Studienabschnitt abgelegt wurden (gemäß Beschluß der Studien-

kommission vom 4. 5.1999) 

 

ALT NEU 

Grundzüge der Soziologie und der empiri- Soziologische Pflichtfächer des 1. Studien-
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schen Sozialforschung (DP, 16st.) abschnitts einschließlich der kommissionellen 

Prüfung  

Mathematik und Statistik (VP, 6st.) Mathematik und Statistik (2st.) 

Statistik für Soziologen (2st.), beide als For-

malwissenschaftliche Fächer des 

1. Studienabschnitts 

Grundzüge der politischen Ökonomie unter 

Berücksichtigung der neueren Sozial- und 

Wirtschaftsgeschichte (DP, 10st.) 

Freies Wahlfach (10st.) 

Staatslehre und Grundzüge des öffentlichen 

Rechts (DP, 10st.) 

Freies Wahlfach (10st.) 

Sozialphilosophie (VP, 6st.) Sozialphilosophie (2st.) im 2. Studienabschnitt 

und Freies Wahlfach (2st.) 

Wissenschaftstheorie (VP, 6st.) Wissenschaftstheorie (2st.) im 1. Studien- 

abschnitt und Freies Wahlfach (2st.) 

Fremdsprache (VP, 6st.) Freies Wahlfach (6st.) 

Übungs- und Proseminarzeugnisse aus:  

Allgemeiner Soziologie (2st.) Grundbegriffe und Sichtweisen der Soziologie 

(2st.) 

Geschichte der Soziologie (2st.) Geschichte der Soziologie: Exemplarische Ver-

treter (2st.) 

Methoden der empirischen Sozialforschung I 

(2st.) 

Empirische Sozialforschung I (2st.) 

Politischer Ökonomie (2st.) Freies Wahlfach (2st.) 

Neuerer Sozial- und Wirtschaftsgeschichte 

(1st.) 

Freies Wahlfach (1st.) 

Staatslehre und Öffentliches Recht (2st.) Freies Wahlfach (2st.) 

Mathematik und Statistik (3st.) Mathematik und Statistik (2st.) 

Sozialphilosophie (2st.) Sozialphilosophie (2st.) im 2.Studienabschnitt 

Wissenschaftstheorie (2st.) Wissenschaftstheorie (2st.) im 1. Studien- 

abschnitt 

Fremdsprache (2st.) Freies Wahlfach (2st.) 

Fächer der genehmigten Fächerkombination 

(in variierendem Stundenausmaß) 

Freie Wahlfächer (im jeweiligen Stundenaus-

maß) 

 

13. MITTEILUNGEN 

 

13.1 Seminar- und Diplomarbeiten im Bereich Umwelt und Abfallwirtschaft 

Die Stadt Wolfsberg in Kärnten will in der Abfallwirtschaft, besonders in den Bereichen Recyc-

ling, Umwelttechnik, Abfallvermeidung und Mülltrennung neue Wege gehen und ist daher auf 

der Suche nach kreativen Ideen. 

Für abgeschlossene Seminar- und Diplomarbeiten in diesen Bereichen werden Förderungen 

nach genauer Prüfung gewährt. 

Ein Rechtsanspruch auf festgelegte Förderungssumme besteht nicht. 

Für Fragen steht die Umweltabteilung der Stadtgemeinde Wolfsberg, Tel.Nr. 04352/537-392, zur 

Verfügung. 

 

 

13.2 Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen; neue Adresse 

 

Der Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen hat ab Montag, 18.10.1999, eine neue Adresse: 
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8010 Graz, Harrachgasse 34/EG,  

Tel. Büro 380-1025,  

Tel. Vorsitzende: 380-1026 

Fax: 380-9012 

 

 

 

MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR AUSLANDSBEZIEHUNGEN 

Tel.: (0316) 380-2210 bis –2214 und –1245 bis –1249 

 

Die Mitteilungen des Büros für Auslandsbeziehungen sind ab sofort unter der Rubrik „Aktuel-

les“ auf der Homepage des BfA zu finden: 

 

http://www.kfunigraz.ac.at/bfawww/bfa.html 

 

Im Büro für Auslandsbeziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und An-

tragsunterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogramme, zu Auslandssti-

pendien seitens des Bundesministeriums für Wissenschaft und Verkehr sowie sonstigen ge-

förderten Auslandsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur auswahl-

artig angeführt werden können. Ebenso erhältlich sind im BfA Informationen zu Seminaren, 

Kongressen, Tagungen, Kursen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen im 

Ausland sowie diverse, für den internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Interes-

se bitte direkt im Büro für Auslandsbeziehungen informieren. 

 

Der Universitätsdirektor: 

Suppanz 
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14. PLANSTELLENAUSSCHREIBUNGEN 

 

Ausschreibungen von Planstellen für wissenschaftliches Personal 

Die Karl-Franzens-Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 

Leitungsfunktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte  

Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation in folgenden 

Bereichen vorrangig aufgenommen: Ordentliche und Außerordentliche Universitätsprofessu-

ren, Universitätsassistentinnen und Universitätsassistenten, VWGR L 1. Sollte sich keine Frau 

bewerben, muß u.U. die Ausschreibung wiederholt werden. Dies führt zu einer Verlängerung 

des Auswahlverfahrens. Bewerbungen im Zuge der ersten Ausschreibung werden bei der 

Auswahl weiterhin berücksichtigt. 

 

14.1 Freie Planstellen für Assistentinnen bzw. Assistenten 

Allgemeine Voraussetzungen 

1. Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörige eines EWR-Staates 

2. Unbescholtenheit 

3. Bei männlichen Bewerbern ist der absolvierte Präsenz- oder Zivildienst erwünscht. 

 

Vorbehaltlich der budgetären Bedeckbarkeit gelangen folgende Planstellen zur Ausschreibung: 

 

 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 

 

1 Planstelle einer Universitätsassistentin oder ein Universitätsassistenten am Institut für Statis-

tik, Ökonometrie und Operations Research voraussichtlich zu besetzen ab 1. Dezember 1999. 

Aufnahmebedingungen: Einschlägig abgeschlossenes Hochschulstudium. 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Kenntnisse aus Operations Research, EDV-

Kenntnisse sowie insbesondere Programmierkenntnisse, Bereitschaft zur Mitarbeit in der 

Grundausbildung aus Mathematik und Statistik für SOWI-Studenten. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 10. November 1999 (Kennzahl: 23/2/99). 

 

2 halbe Planstellen einer Vertragsassistentin oder eines Vertragsassistenten allenfalls eine Plan-

stelle einer Universitätsassistentin oder eines Universitätsassistenten mit vollem Beschäfti-

gungsausmaß am Institut für Innovations- und Umweltmanagement zu besetzen ab sofort. 

Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Betriebswirtschaftslehre, des Wirt-

schafts- Ingenieurwesens oder der Umweltsystemwissenschaften/BWL. 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Ausgezeichnete Kenntnisse in betriebswirtschaft-

licher Theorie; Interesse an Fragestellungen des betrieblichen Umwelt- und Innovationsmana-

gements. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 10. November 1999 (Kennzahl: 23/3/99). 

 

 

 

 

 

 

Medizinische Fakultät 

 

1 Planstelle einer Vertragsassistentin oder eines Vertragsassistenten (Ersatzkraft) am Gericht-

lich-Medizinischen Institut voraussichtlich zu besetzen ab 1. Dezember 1999. 

Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Medizin- oder Biologiestudium. 
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Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Praktische Erfahrung in Molekularbiologie (PCR, 

STR) sowie Datenverarbeitung, Englischkenntnisse. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 10. November 1999 (Kennzahl: 23/6/99). 

 

Bewerbungen (mit Lebenslauf) sind in der Universitätsdirektion (Personalabteilung), 8010 Graz, 

Universitätsplatz 3, einzureichen. 

Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- 

und Aufenthaltskosten, die aus Anlaß des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 

 

14.2 Freie Planstellen für Allgemeine Universitätsbedienstete 

Auf Grund des Frauenförderungsplanes im Wirkungsbereich des Bundesministeriums für Wis-

senschaft und Verkehr werden an der Karl-Franzens-Universität Graz Frauen bei gleicher Quali-

fika- 

tion vorrangig aufgenommen. Folgende Bereiche sind davon betroffen: Sondervertrag § 36 

VBG, VWGR A4, VWGR A5, VWGR P2, VWGR P3, VWGR P4, VWGR K6, VB I/e, VB II/p2, VB 

II/p3, VB k6, SV ADV Gruppe 1, SV ADV Gruppe 2, SV ADV Gruppe 3, SV ADV Gruppe 4, A1. 

Sollte sich keine Frau bewerben, muß u.U. die Ausschreibung wiederholt werden. Dies führt zu 

einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerbungen im Zuge der ersten Ausschreibung 

werden bei der Auswahl weiterhin berücksichtigt. 

Allgemeine Voraussetzungen 

1. Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörige eines EWR-Staates 

2. Unbescholtenheit 

3. Bei männlichen Bewerbern ist der absolvierte Präsenz- oder Zivildienst erwünscht 

 

Vorbehaltlich der budgetären Bedeckbarkeit gelangen folgende Planstellen zur Ausschreibung: 

 

 

Universitätsdirektion 

 

1 Planstelle einer Referentin oder eines Referenten (Ersatzkraft, v2/2) in der Prüfungs- und Ver-

rechnungsstelle der Quästur voraussichtlich zu besetzen ab Mitte Jänner 2000. 

Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Reifeprüfung, vorzugsweise HAK, oder entspre-

chende kfm. Zusatzausbildung. PC-Kenntnisse. Interesse an Buchhaltungstätigkeiten und Be-

reitschaft sich in das Rechnungswesen des Bundes einzuarbeiten. Überdurchschnittliche Ge-

nauigkeit, Verläßlichkeit. Praxis an der Karl-Franzens-Universität Graz oder anderer Bundes-

dienststelle erwünscht, aber nicht Bedingung. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 10. November 1999 (Kennzahl: 24/7/99). 

 

 

 

 

 

Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen 

 

1 Planstelle einer Büroleiterin oder eines Büroleiters (v1) im Arbeitskreis für Gleichbehand-

lungsfragen zu besetzen ab sofort. 

Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Studienabschluß in einem sozialwissenschaftli-

chen Fach mit juristischem Neben- oder Wahlfach oder in Rechtswissenschaften mit Erfahrung 

in sozialwissenschaftlichen Projekten, einschlägige Berufserfahrung, sehr gute Englisch- und 

EDV-Kenntnisse (Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, Datenbanken, Internet), nachweisliches 
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Interesse an Frauen- und Gleichbehandlungsfragen, Organisations-, Kommunikations-, und 

Konfliktlösefähigkeit, hohe Frustrationstoleranz. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 10. November 1999 (Kennzahl: 24/8/99). 

 

 

Rechtswissenschaftliche Fakultät 

 

1 halbe Planstelle einer Sekretärin oder eines Sekretärs (Ersatzkraft, v3/2) im Dekanat der 

Rechtswissenschaftlichen Fakultät voraussichtlich zu besetzen ab 6. November 1999. 

Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Abschluß der Handelsschule; erwünscht sind 

EDV-Kenntnisse, speziell Word, Asksam. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 10. November 1999 (Kennzahl: 24/240/99). 

 

 

Medizinische Fakultät 

 

1 Planstelle einer Prosekturgehilfin oder eines Prosekturgehilfen (k/k6) am Gerichtlich-

Medizinischen Institut zu besetzen ab sofort.  

Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Ausbildung im Sanitätshilfsdienst bzw. ähnliches 

(allenfalls ausgelerntes Handwerk mit Bereitschaft zur Weiterbildung). Bevorzugt mit prakti-

schen Kenntnissen der Obduktionstechnik sowie Herstellung von organischen Präparaten. Er-

wünscht EDV-Kenntnisse. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 10. November 1999 (Kennzahl: 24/4/99). 

 

1 Planstelle einer Fotografin oder eines Fotografen (v3/2) an der Universitätsklinik für Chirurgie 

voraussichtlich zu besetzen ab 1. Jänner 2000. 

Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Abgeschlossene Fotografenlehre, EDV-

Kenntnisse. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 10. November 1999 (Kennzahl: 24/5/99). 

 

Bewerbungen sind an die Universitätsdirektion - Personalabteilung - A-8010 Graz,  

Universitätsplatz 3, unter Angabe der Kennzahl, zu richten. 

Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- 

und Aufenthaltskosten, die aus Anlaß des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 

 

Die Universitätsdirektion weist darauf hin, daß sämtliche Planstellenausschreibungen dieser 

Universität sowie auch alle Planstellenausschreibungen anderer Universitäten Österreichs in 

der Wiener Zeitung jeweils am 1. und 3. Mittwoch jeden Monats erscheinen und auch an der 

Anschlagtafel der Personalabteilung eingesehen werden können. 

Die Planstellenausschreibungen der Karl-Franzens-Universität Graz erscheinen auch im Inter-

net unter  

http://www.kfunigraz.ac.at/udionwww/miblatt.html 

 

 

14.3 Ausschreibung von außeruniversitären Planstellen 

CGIAR; ICRAF – Postenausschreibung 

Das Bundesministerium für Finanzen übermittelt die Postenausschreibung für 

- 1 Recruiting a Natural Resources Policy Economist (Regional Coordinator) for Latin America 

des International Centre for Research in Agroforestry (ICRAF). 

Diese Ausschreibung liegt in der Universitätsdirektion, Posteinlaufstelle zur Einsichtnahme auf. 

 

http://www.kfunigraz.ac.at/udionwww/miblatt.html
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Der Universitätsdirektor: 

Suppanz 
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15. Nominierung der Vertreter/innen der Studierenden in das Fakultätskollegium der Sozial- und Wirtschaftswis-

senschaftlichen Fakultät nach UOG 1993 

16. Einberufung zur Konstituierung der Institutskonferenzen und zur Wahl der Institutsvorstände der Institute der 

Geisteswissenschaftlichen Fakultät nach UOG 1993 

17. Einberufung zur Konstituierung der Studienkommissionen und zur Wahl des/der Vorsitzenden und des/der 

Vorsitzenden-Stellvertreters/in an der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät nach UOG 1993 

 

 

15. 

Nominierung der Vertreter/innen der Studierenden in das Fakultätskollegium der Sozial- und 

Wirt- 

schaftswissenschaftlichen Fakultät nach UOG 1993 

Von der Fakultätsvertretung der Hochschülerschaft wurden für das Fakultätskollegium der Sozi-

al- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät nach UOG 1993 folgende Vertreter/innen der 

Studierenden nominiert: 

Irene Auer 

Gabriele Hasenöhrl 

Thomas Haunsperger 

Nadine-Eliette Höfferer 

Gerald Kortschak 

Andreas Wurzbach 

Martin Eberhart 

Harald Gaube 

 

Der Dekan: 

Schöpfer 

 

 

16. 

Einberufung zur Konstituierung der Institutskonferenzen und zur Wahl der Institutsvorstände 

der  

Institute der Geisteswissenschaftlichen Fakultät nach UOG 1993 

Die Konstituierung der Institutskonferenzen und die Wahl der Institutsvorstände der Institute 

der Geisteswissenschaftlichen Fakultät findet gemäß § 46 Abs. 3 UOG 1993 zu folgenden Ter-

minen statt: 

Institut für Philosophie: 

am Montag, 15. November 1999, 8.30 Uhr 

im Übungsraum 09.53 des Institutes, Heinrichstraße 26/V 

MITTEILUNGSBLATT 
DER 
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Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaften: 

am Dienstag, 16. November 1999, 8.30 Uhr 

im Übungsraum 33.2.212 des Institutes, Merangasse 70 

 

Institut für Alte Geschichte und Altertumskunde: 

am Dienstag, 16. November 1999, 14.00 Uhr 

im Bibliotheksraum des Institutes, Universitätsplatz 3/II 

 

Institut für Geschichte: 

am Mittwoch, 17. November 1999, 8.30 Uhr 

im Arbeitsraum 09.23 des Institutes, Heinrichstraße 26/II 

 

Institut für Archäologie: 

am Mittwoch, 17. November 1999, 11.00 Uhr 

im Sammlungsraum des Institutes, Universitätsplatz 3/II 

 

Institut für Kunstgeschichte: 

am Montag, 15. November 1999, 11.00 Uhr 

im Besprechungsraum des Institutes, Universitätsplatz 3/II 

 

Institut für Musikwissenschaft: 

am Donnerstag, 18. November 1999, 11.00 Uhr 

im Labor des Institutes, Mozartgasse 3/Part. 

 

Institut für Germanistik: 

am Donnerstag, 18. November 1999, 8.30 Uhr 

in der Fachbibliothek Germanistik, Universitätsplatz 3/Part. 

 

Institut für Anglistik: 

am Freitag, 19. November 1999, 8.30 Uhr 

im Raum 11.21 des Institutes, Heinrichstraße 36/II 

 

Institut für Amerikanistik: 

am Donnerstag, 18. November 1999, 14.00 Uhr 

im Seminarraum 34.D2 des Institutes, Attemsgasse 25/III 

 

Institut für Romanistik: 

am Mittwoch, 17. November 1999, 14.00 Uhr 

im Besprechungsraum 3.242 des Institutes, Merangasse 70/III 

 

 

 

Institut für Slawistik: 

am Dienstag, 16. November 1999, 11.00 Uhr 

im Besprechungszimmer 1.218 des Institutes, Merangasse 70/I 

 

Institut für Klassische Philologie: 

am Donnerstag,  18. November 1999, 17.00 Uhr 

im Dienstzimmer von Frau Prof. Krummen, Universitätsplatz 3/II 
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Institut für Volkskunde und Kulturanthropologie: 

am Dienstag, 16. November 1999, 17.00 Uhr 

im Besprechungszimmer des Institutes, Attemsgasse 25/I 

 

Institut für Sprachwissenschaft: 

am Mittwoch, 17. November 1999, 17.00 Uhr 

im Seminarraum 3.211 des Institutes, Merangasse 70/III 

 

Institut für Theoretische und Angewandte Translationswissenschaft: 

am Montag, 15. November 1999, 14.00 Uhr 

im Sozialraum 1.318 des Institutes, Merangasse 70/I 

 

Institut für Sportwissenschaften: 

am Freitag, 19. November 1999, 11.00 Uhr 

im Prüfungszimmer des Institutes, Mozartgasse 14/I 

 

Franz-Nabl-Institut für Literaturforschung: 

am Montag, 15. November 1999, 17.00 Uhr 

im Bibliotheksraum des Institutes, Humboldtstraße 9/Part. 

 

Forschungsinstitut für Historische Grundwissenschaften: 

am Dienstag, 16. November 1999, 18.30 Uhr 

im Dienstzimmer von Herrn Prof. Härtel, Elisabethstraße 27 

 

Die Tagesordnung lautet jeweils: 

 

  1) Begrüßung 

  2) Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Anwesenheit und der Beschluß 

fähigkeit 

  3) Konstituierung 

  4) Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers der konstituierenden Sitzung 

  5) Wahl der Leiterin/des Leiters des Instituts (Institutsvorstand) 

  6) (Gegebenenfalls) Abstimmung der Professorinnen und Professoren über das Ergebnis 

der Wahl der Leiterin/des Leiters des Instituts (Institutsvorstand) 

  7) (Gegebenenfalls) Wiederholung der Wahl der Leiterin/des Leiters des Instituts und der 

Abstimmung der Professorinnen und Professoren über das Ergebnis der Wahl der Leite-

rin/des Leiters des Instituts 

  8) Übernahme des Vorsitzes durch die gewählte Leiterin/den gewählten Leiter des Instituts 

  9) Antragstellung und Abstimmung bezüglich der Zahl der Stellvertreterinnen und/oder 

Stellvertreter der Leiterin/des Leiters des Instituts 

10) Wahl der ersten Stellvertreterin/des ersten Stellvertreters 

11) (Gegebenenfalls) Wahl der zweiten Stellvertreterin/des zweiten Stellvertreters (und ana-

log für allfällige weitere Stellvertretungen) 

12) (Gegebenenfalls) Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers der Institutskonferenz für 

die Funktionsperiode 

 

Der Dekan nach UOG 1993: 

Höflechner 
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17.  

Einberufung zur Konstituierung der Studienkommissionen und zur Wahl des/der Vorsitzenden 

und  

des/der Vorsitzenden-Stellvertreters/in an der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fa-

kultät  

nach UOG 1993 

Die Konstituierung der Studienkommissionen sowie die Wahl des/der Vorsitzenden und des/der  

Vorsitzenden-Stellvertreters/in nach UOG 1993 findet zu folgenden Terminen statt: 

 

Studienkommission für das Doktoratsstudium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften: 

Mittwoch, 3. November 1999, 14.00 Uhr 

im Kleinen Sitzungszimmer der ReSoWi-Fakultät, G2, 15.22 

 

Studienkommission für die Studienrichtung Betriebswirtschaft: 

Mittwoch, 3. November 1999, 14.30 Uhr 

im Kleinen Sitzungszimmer der ReSoWi-Fakultät, G2, 15.22 

 

Studienkommission für die Studienrichtung Wirtschaftspädagogik: 

Mittwoch, 3. November 1999, 15.00 Uhr 

im Kleinen Sitzungszimmer der ReSoWi-Fakultät, G2, 15.22 

 

Studienkommission für die Studienrichtung Soziologie: 

Mittwoch, 3. November 1999, 15.30 Uhr 

im Kleinen Sitzungszimmer der ReSoWi-Fakultät, G2, 15.22 

 

Studienkommission für die Studienrichtung Volkswirtschaft: 

Mittwoch, 3. November 1999, 16.00 Uhr 

im Kleinen Sitzungszimmer der ReSoWi-Fakultät, G2, 15.22 

 

Der Studiendekan: 

Wagenhofer 
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